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1Bei einem Ersuchen um Rechtshilfe ist zu beachten, dass die ausländischen Behörden das Ersuchen nach 
den Zuständigkeitsvorschriften und in der Regel auch nach den Formvorschriften des ausländischen Rechts 
erledigen; deren Einhaltung genügt für das deutsche Verfahren. 2Die ausländischen Behörden können, 
insbesondere wenn dies in völkerrechtlichen Übereinkünften vorgesehen ist, gebeten werden, bei der 
Erledigung des Ersuchens bestimmte deutsche Verfahrensvorschriften zu berücksichtigen.


